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3ANDACHT

Jahreslosung 2022
Jesus Christus spricht:  
Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen.  
                                                         Johannes 6,37

Liebe Leserin, 
lieber Leser,

nun sind wir im neuen Jahr angekommen; 
ganz frisch liegt es vor uns. Was wird es 
bringen? Für uns persönlich, für unsere 
Familie und Freunde, für den Ort, an dem 
wir leben, für unsere Welt?

Wir wissen es nicht. Wir können es nur 
erwarten. Und wir können gestalten, uns 
einbringen, kreativ werden – wo es uns 
möglich ist: Damit es ein gutes Jahr wird, 
ein Jahr, in dem Freundlichkeit, Zuge-
wandtheit und ein friedliches Miteinander 
spürbar sind.

Freundlichkeit, Zugewandtheit, ein fried-
liches Miteinander… Ich habe den Ein-
druck, das wird weniger. Viele Menschen 
sind gereizt und reagieren auch so. Der 
Umgangston wird rauer. Viele Menschen 
sind erschöpft – von immer neuen Regeln 
und Verhaltensweisen. Unser Zusammen-
leben hat sich verändert – erschreckend 
verändert. So vieles, was immer selbstver-
ständlich war, ist es nicht mehr. Wir ver-
missen es und erkennen oft erst jetzt, im 
Nachhinein, seinen Wert: Wie schön es 
doch ist, sich unbeschwert treffen zu kön-
nen und mit anderen zusammen zu sein.

Wohin kann man noch gehen, sorglos, 
spontan und unbeschwert? Gibt es je-
manden, der mit offenen Armen einfach 
so für uns da ist – um uns Mut zu machen, 
um uns neue Kraft zu geben, um uns auch 

daran zu erinnern, was es bedeutet, so zu 
leben, dass Freundlichkeit, Zugewandt-
heit und ein friedliches Miteinander neu 
spürbar werden?

Jesus sagt: Komm zu mir. Ich warte auf 
dich, so wie du bist. Zu mir kannst du 
kommen, immer – aber komm! Mach dich 
auf, geh auf mich zu. Und ich gehe dir ent-
gegen. Bei mir kann deine Seele aufatmen, 
zur Ruhe kommen und Kraft finden.

Jesus wird niemanden abweisen. Jeder, 
der zu ihm kommt, tut es erstmal ganz 
persönlich, für sich selbst: indem er sein 
Herz für ihn öffnet und sagt: Hier bin ich. 
Komm und sei bei mir.

Dieses persönliche Hingehen zu ihm fin-
det seinen Ausdruck im Gebet. Das kann 
ich überall tun: Beten und ihm innerlich 
nahe sein. Es ist an keine äußere Form und 
an keinen Raum gebunden. Jesu persön-
liche Einladung an jeden Menschen gilt 
immer und überall.

Er wartet auf uns. Gehen wir los. Auch mit 
dem Vertrauen, dass er uns neue Ideen und 
gute Gedanken schenken kann, die helfen, 
kreativ zu werden und diese schwierige 
Situation, in der wir uns seit fast zwei Jah-
ren befinden, durchzustehen. Nehmen wir 
dieses Jahr 2022 aus seiner Hand und sa-
gen ihm: Ich will, dass du 2022 dabei bist 
– in allen guten und schwierigen Zeiten.

Denn wenn du, Gott, dabei bist – dann 
sieht vieles ganz anders aus.          Elke Berg
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Unser engagiertes Team (17 Personen) hat die Aufgaben umrissen, einen Zeitplan  
erstellt und Arbeitsgruppen gebildet. 

Das Ziel ist: lebendige Gemeinde unter zukünftigen Bedingungen.

Folgende Schritte sind zu gehen:
• Analyse: Wir schauen genau hin, wie momentan die Gemeindearbeit aussieht.
• Ausblick: Wir erkunden und beschreiben zukünftige Rahmenbedingungen.
• Präsentation: Wir sagen, was wir sehen und stellen das der Gemeinde vor.
• Weiterarbeit: In einer Zukunftswerkstatt sollen weitere Menschen an den  
 Überlegungen beteiligt werden.

Gemeinde neu denken

In der Gemeindekonzeption von 2008 steht: „Die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde  
Spenge sieht es als ihren Auftrag an, die Menschen mit ihren unterschiedlichen Gaben und  
Traditionen ernst zu nehmen und in die Gemeindearbeit einzubeziehen, damit sie gemeinsam 
am Leib Christi bauen und so den Menschen im Haus Gottes ein Zuhause geben.” Dabei sind 
biblische Leitbilder aus Johannes 14 und 1. Korinther 12 im Blick.

Im Sommer 2023 wird in unserer Kirchengemeinde eine Pfarrstelle wegfallen. Nicht nur 
aus diesem Grund hat sich das Presbyterium am 17.11.2021 getroffen, um sich einer 
wichtigen und dringenden Aufgabe zu stellen: „Gemeinde neu denken”.
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Presbyteriumsvorsitz, sowie Bau- und Finanzkirchmeister in 2022
Nach 2021 wurde Pfarrer Andreas Günther auch für das Jahr 2022 einstimmig 
zum Vorsitzenden des Presbyteriums gewählt. Ebenso werden Wolfgang Günther 
als Finanzkirchmeister und Martin Schönbeck als Baukirchmeister ihre Ämter in 
2022 fortführen. 
Der Presbyteriumsvorsitzende leitet die Sitzungen des Presbyteriums und lädt 
i.d.R. einmal pro Monat zur gemeinsamen Sitzung ein. Die beiden Kirchmeister 
haben die besondere Aufgabe, die Aufsicht über Vermögen und Immobilienbesitz 
der Gemeinde zu führen. Sie beaufsichtigen das Kassen- und Rechnungswesen 
der Gemeinde.  Andreas Günther

In diesem Prozess wird das Presbyterium 
von Pfarrer Dr. Kai-Uwe Spanhofer aus 
Schweicheln begleitet.

Für die jetzige Aufgabe, für die nächsten 
Schritte und für das angestrebte Ergebnis 
passt die neue Jahreslosung aus Johannes 6: 
„Wer zu mir kommt, den werde ich nicht ab-
weisen!” Was Jesus hier sagt, das soll in der 
Gemeinde gelebt werden.

In Arbeit ist die Ist-Analyse, sowohl des 
gesamten gegenwärtigen Tätigkeitsfeldes 
incl. vorhandener Ressourcen, als auch der 
Blick auf die zukünftigen Rahmenbedin-
gungen (Gemeindegliederzahlen, Finanz-
entwicklung, Personalstellen).

Das Ergebnis soll präsentiert werden und 
als Grundlage einer Zukunftswerkstatt 
dienen.

Weitere  Inhalte dieser Zukunftswerk-
statt werden wahrscheinlich sein: Kirche 
in der Region, Gottesdienstkonzept, Ge-
bäudekonzept, Pfarrdienstzuordnungen 
(welche Aufgaben sollen von den dann 
vorhandenen PfarrerInnen wahrgenom-
men werden).

Ich lade Sie und euch im Namen des Pres-
byteriums herzlich ein, mitzudenken und 
mitzumachen. Termin(e) und Gestaltung 
der Zukunftswerkstatt geben wir recht-
zeitig bekannt.  Markus Malitte

Offene Kirche Wallenbrück
An den Sonntagen, an denen kein Gottesdienst in der Mari-
enkirche Wallenbrück stattfindet, laden wir herzlich zum Be-
such der „Offenen Kirche” ein.  Sie beginnt um 11 Uhr. Es gibt 
ein musikalisches Programm, das Hinrich Paul und Claudia 
Besler vorbereiten und zum Klingen bringen: Orgelmusik und 
Gesang. Dazwischen Lesungen, die Gerd Heining vorträgt. 

Die „Offene Kirche” endet gegen 12 Uhr mit einem Gebet. Eine Stunde, die ein-
lädt, zur Ruhe zu kommen und Kraft für die neue Woche zu schöpfen. Für den 
Besuch gilt: es sind Abstand und Mundschutz zu beachten. Elke Berg
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Bezirk Wallenbrück  
Pastorin Elke Berg

Marienkirche  
01. Mai 2022 

10:00 Uhr

Erik Euscher
Marieke Hansel-Krüger

Lorina Rose
David Tiemann
Paul Vogelsang

Vincent Wedekind

Bezirk Hücker-Aschen  
Pastor Markus Malitte

Kirche zu Klein-Aschen  
01. Mai 2022 

9:30/11:30 Uhr

Luca Colin Altemeier
Jonathan Leandro Bruelheide

Levin Firinci
Ilias Helsberg

Finja Kindermann
Mats Kötter

Marven Sebastian Leppek
Silas Mieleck
Sofie Müller

Mika Lucien Niggeloh
Lennart Prescher
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Die Gruppenaufteilungen  
für die Konfirmationen  
werden noch festgelegt.

Bezirk Lenzinghausen  
Pastor Bodo Hundte

Pauluskirche  
15. Mai 2022 

10:00 Uhr

Daniel Apelt
Mauritz Castrup

Leonie-Sophie Eggersmann
Lina Eisenhardt

Pauline Sophia Gressog
Joos Hannemann
Sophia Klusmann

Delilah-Jane Kopietz
Nils Alfred Kröger
Mike Louis Kunert

Ann-Sophie Trenado Pajuelo
Nova Wittland

Bezirk Spenge –  
Werburg – Nord  

Pastor Andreas Günther
St.-Martins-Kirche  

07./08. Mai 2022 
15:00/10:00 Uhr

Ida Czygan
Aaliyah Dyck
Denny Fleher
Lya Gambietz
Oliver Hardies
Celina Meinert

Jana Niewöhner
Pia Niewöhner
Till Olenberg

Kevin Ostmann
Luca Noel Schohl

Marlene Walkenhorst
Joshua Wilke Bezirk Spenge –  

Werburg – Nord 
Pastorin Elke Berg
St.-Martins-Kirche  

22. Mai 2022 
10:00 Uhr

Madlene Dyck
Malea Edsen

Liv Miriam Gedusch
Jonas Hartke

Lotta Kuhlmann
Maya Kulemann
Fabian Suppan
Analena Weiß
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Wenn Menschen trauern – Angebot seelsorgerlicher Begleitung 

Im Anschluss an meine Teilnahme an der Ausbildung „Alte und 
kranke Menschen seelsorgerlich begleiten”, habe ich vor zwei 
Jahren begonnen, ältere Menschen vor allem im Gemeinde- 
bezirk Lenzinghausen zu besuchen. 

In den Gesprächen ging es sehr oft um die Themen Trauer und 
Tod, was mich dazu bewogen hat, an dem Pastoralkolleg „Wenn 
Menschen trauern” teilzunehmen. Dieses ist als zweijährige 
Langzeitfortbildung konzipiert und endet im Mai diesen Jah-
res. Es bietet die Möglichkeit, verschiedene Konzeptionen der 
Trauerbewältigung kennenzulernen und setzt sich ethisch mit 
den Fragen des Suizids und der Sterbebegleitung auseinander. 

In der geschützten Atmosphäre einer Lerngruppe in einem Tagungshaus habe ich noch 
einmal besser gelernt, mich mit meinen eigenen Ängsten in Bezug auf meinen Tod aus-
einanderzusetzen und gewinne dadurch die Freiheit, Menschen in ihrer Trauer wert-
schätzend und empathisch zu begleiten.

Diese Begleitung möchte ich Ihnen gerne anbieten, wenn Sie das Gefühl haben, Ihre 
Trauer dadurch besser bewältigen zu können. Ich möchte mir Zeit für Ihre persönlich 
schwierige Situation nehmen und Ihnen helfen, neue Perspektiven zu finden, damit Sie 
getröstet werden. Gerne kann ich Ihnen auch eine Trauergruppe vermitteln, in der Sie 
mit Ihrer eigenen Trauer gut aufgehoben sind. Die Gespräche unterliegen selbstver-
ständlich der Schweigepflicht. Bei allem leitet mich das biblische Wort: „Einer trage des 
anderen Last.” (Gal. 6,2).

Gerne können Sie mich anrufen unter 05225-8731102 oder mir eine Mail schreiben an 
andreagressog73@googlemail.com

Andrea Gressog

Poststraße 3 
32139 Spenge
Tel.: 0 52 25 - 10 77  
Fax: 0 52 25 - 66 66
kontakt@ottowienke.de 
www.ottowienke.de

MARIA STALLO    RECHTSANWÄLTIN 
  NOTARIN 
  FACHANWÄLTIN für Familienrecht

DR. JUR. OTTO WIENKE    RECHTSANWALT 
  NOTAR    FACHANWALT für Erbrecht

JULIA ARTZ    RECHTSANWÄLTIN 
  FACHANWÄLTIN für Familienrecht 

  und für Miet- und WEG-Recht
CHRISTIAN MÜLLER    RECHTSANWALT 
  FACHANWALT für Sozialrecht 

JESSICA BEBEROK    RECHTSANWÄLTIN
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Konfirmation

In diesem Jahr feiern wir Ostern recht spät 
(am 17. April) und danach beginnt die Zeit 
der Konfirmationen in den vier Bezirken 
unserer Kirchengemeinde. Das ist für die 
Jugendlichen, die 1 ½ Jahre den Konfir-
mandenunterricht besucht haben, und für 
ihre Familien ein besonderes Fest. 

Die Bezirke Hücker-Aschen und Wallen-
brück feiern dieses Fest traditionsgemäß 
zwei Sonntage nach Ostern. Anschließend 
dann Spenge (St.-Martins-Kirche) und 
Lenzinghausen (Pauluskirche). 

In den vergangenen beiden Jahren muss-
ten wir die Termine  coronabedingt ver-
schieben; sie konnten erst im September 
und im Oktober stattfinden. Wir hoffen 
sehr, in diesem Jahr an den geplanten Ter-
minen festhalten zu können. 

Konfirmation bedeutet „Befestigung, Be-
stätigung”. Nach der Zeit des kirchlichen 
Unterrichts können und sollen die Ju-
gendlichen selbst ihr „Ja” zum christlichen 
Glauben sprechen. Bei ihrer Taufe (im 
Baby- oder Kleinkindalter) hatten das ihre 
Eltern für sie getan. 

Bei der Konfirmation nehmen die Mäd-
chen und Jungen dieses „Ja” wieder auf 
und bekräftigen es nun als ihre persön-
liche Entscheidung. Einige Jugendliche, 
die als Kleinkind nicht getauft wurden, 
feiern ihre Taufe vor oder im Rahmen der 
Konfirmation und sprechen dann ihr „Ja” 
zum christlichen Glauben.

Elke Berg

Verbundenheit  
ist einfach.

www.sparkasse-herford.de

Wenn der Finanz- 
partner aus der  
Region kommt  
und ihre Menschen  
kennt.
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Posaunenchöre Lenzinghausen und Wallenbrück aus dem Jahre 1895. Beide Posaunenchöre u.a. 
1895, letzte Reihe 3.v.r. Heinrich Wienkamp, Leiter des Posaunenchor Wallenbrück, vordere  
Reihe 4.v.l. Pastor Lortzing, 1895-1912 Pfarrer in Spenge, 2.v.l. Wilhelm Wißmann, Leiter des 
Posaunenchores Eidinghausen (Bad Oeynhausen). (LkA EkvW 25 F, 1479/1)

Bilder aus vergangenen Zeiten – Teil 2 

Posaunenchöre waren ein wichtiges Element im Gemeindeleben der damaligen Er- 
weckungsbewegung und sind seit dieser Zeit bis heute nicht vom kirchenmusikalischen 
Leben in der Kirchengemeinde wegzudenken. Dieses Foto hat Gerd Heining dem Lan-
deskirchlichen Archiv zur Verfügung gestellt. Es zeigt ein Treffen der Posaunenchöre 
Wallenbrück und Lenzinghausen sowie Bläser aus weiteren Kirchenchören. Die Posau-
nenchöre spielten zwar vorwiegend bei kirchlichen Anlässen, wurden aber auch poli-
tisch instrumentalisiert. So sollen die Mitglieder der Posaunenchöre 1891 auch bei der 
Spenger Schlacht die Bauern gegen die Bielefelder Sozialdemokraten unterstützt haben. 
Weitere Informationen zu der Posaunenchorarbeit in der Zeit der Erweckungsbewe-
gung finden sich in einem Aufsatz von Roland Gießelmann und Regine Krull in dem 
Buch: „Frommes Volk und Patrioten”, 1989, S. 288 - 338. Dort ist auch das abgebildete 
Foto veröffentlicht.

Wolfgang Günther
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Spenden für die Barock-Orgel
Die Barockorgel spielt. DANKE für alle Gaben zu ihrer Finanzierung

Im April 2021 haben Mitarbeiter der  
Fa. Ahrend das restaurierte Gehäuse der 
Barockorgel in der Marienkirche Wallen-
brück aufgestellt. Bald danach haben sie 
214 kostbare und seltene Pfeifen aus dem 
17. und 18. Jahrhundert eingebaut. Sie sind 
nun restauriert und vor Bleikorrosion ge-
schützt. 506 weitere Pfeifen wurden nach 
Informationen rekonstruiert, die größ-
tenteils an den Pfeifen aus der Barockzeit 
abzulesen waren. Im Juli hat 
Orgelbaumeister Hendrik  
Ahrend mit einigen Mitar-
beitern die Pfeifen intoniert 
und so zum Klingen gebracht, 
wie sie während der Barock-
zeit wahrscheinlich klangen. 
Am 22. August wurde dann 
das Hauptwerk der Barockor-
gel in einem Festgottesdienst 
eingeweiht. Und im Novem-
ber fanden drei gut besuchte 
Konzerte statt, mit Stefan Kagl 
(Herford), Sietze de Vries (Groningen) 
und Ingelore Schubert (Hamburg) - alle 
international bekannt. Die Experten waren 
begeistert von der Qualität der Restaurie-
rung. Und auch bei den Hörerinnen und 
Hörern kamen die reinen und strahlenden 
Klänge der Barockorgel gut an. Manche, 
die dem Wallenbrücker Orgelprojekt mit 
der Trennung von moderner Orgel und 
Barockorgel lange skeptisch gegenüber-
standen, zeigten sich nun überzeugt, dass 
der von Kirchengemeinde und Förderver-
ein beschrittene Weg richtig war.

Auch in der Bereitschaft zu spenden, zeigt 
sich eine hohe Zustimmung zur Barock-
orgel. Seit dem 15.4.2021 wurden zusam-
men 7.753 € an Einzelspenden auf das  

Konto des Fördervereins Orgel Wallen-
brück überwiesen (in €): 250, 100, 50, 750, 
300,   50, 300, 50, 100, 100, 125, 50, 2.563, 
100, 600, 130, 250, 50, 50, 10, 250, 350, 150, 
50, 1.025. 
Im Spendenkasten lagen in diesem Zeit-
raum nach Gottesdiensten und Offener 
Kirche insgesamt 464,10 €. Der Erlös bei 
den Konzerten betrug nach Abzug der  
Kosten 1.133,45 €.

In den Monaten seit Aufbau des 
Orgelgehäuses sind also insge-
samt 9.350,55 € beim Förderver-
ein für die Barockorgel zusam-
mengekommen. Der größte Teil 
davon ist ausdrücklich für die 
Wiederherstellung des Brust-
werkes bestimmt. Die Mit-
gliedsbeiträge des Förderver-
eins (ca. 1.000 € jährlich) sind in 
dieser Summe nicht enthalten.

Ich freue mich sehr über diese reichen  
Gaben zur Finanzierung der Barockorgel 
und sage, auch im Namen des Förderver-
eins, allen Geberinnen und Gebern herz-
lichen Dank. Soweit ich mich erinnere,  
kam noch nie in einem Zeitraum von  
9 Monaten so viel Geld für die Barock-
orgel zusammen. Für mich bedeutet das 
eine große Ermutigung, auf dem Weg zur 
Restaurierung und Rekonstruktion des 
Brustwerks weiterzugehen.

Der Förderverein hat nach dem Einwei-
hungsgottesdienst 30.000 € zur Finanzie-
rung des Hauptwerks an den Kirchenkreis 
überwiesen, darin sind 22.500 € von Stif-
tungen enthalten. 

Hinrich Paul
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Weihnachtsgottesdienste

Es war schön, dass wir 2021 Gottesdienste 
am Heiligen Abend in Präsenz feiern 
konnten. Angesichts der Omikron-Varian-
te waren wir nicht immer ganz sicher ge-
wesen, ob uns nicht doch noch eine Emp-
fehlung zur Absage aller präsentischen 
Gottesdienste durch die Landeskirche 
erreichen würde. Das war dann nicht der 
Fall. Allerdings wurde den Gemeinden 
empfohlen, alle Gottesdienste drinnen 
unter der Bedingung von 2G zu feiern, 
verbindlich FFP-2 Masken zu tragen und 
auf die Sicherheitsabstände zu achten. 
Für die Gottesdienste draußen galt 3G 
und bei genügenden Sicherheitsabstän-
den durften wir sogar auf das Tragen von 
Masken verzichten. In den vier Gemeinde-
bezirken gab es dann die unterschiedlichs-
ten Angebote sowohl drinnen als auch  
draußen. 
Ein kräftiger Dank gilt allen, die intensiv 
mitgedacht und mit angefasst haben, da-
mit die Gottesdienste stattfinden konnten. 
Das gilt besonders für die, die draußen  
gefeiert wurden.

Begleitet wurden die Gottesdienste von 
zwei Online-Angeboten: eines war ein 
auf(s)gezeichneter Gottesdienst aus der 
St.-Martins-Kirche, der am Heiligen Abend 
ab 10:00 Uhr auf YouTube abgerufen wer-
den konnte, das andere Angebot war die 
Erzählung der Weihnachtsgeschichte für 
unsere Kindergärten, da ja die Weih-
nachtsgottesdienste mit den Kindergärten 
ausfallen mussten. Auch diese konnte auf 
YouTube angeschaut werden.

Die Fotostrecke mag Ihnen einen Eindruck 
vermitteln von den Gottesdiensten in und 
vor unseren Kirchen.

Ulrich Gressog
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In dir ist Freude, in allem Leide

Besinnliche Trompeten und Orgelmusik zu den Gedenktagen
Im November gedenken wir unserer Verstorbenen in besonderer Weise. Lassen Sie sich zu 

einer besonderen Gedenkstunde in die katholische Kirche St. Michael in Werther einladen. 

Hören Sie klassische und moderne Musikstücke aus unterschiedlichen Zeiten, von Arien und 

Chorälen bis zu Spirituals, von Bach und Händel bis James P. Carrel, von Air bis Amazing Grace 

und Just a closer walk with Thee. Pfarrer Josef Dieste beschließt den Abend mit einem 

ermu�genden Segenswort.

Termin: Samstag, 30. Oktober 2021, 17.00 Uhr 

Trompete: Rainer Petrasch Orgel: Hauke Ehlers

Ort: Kath. St. MichaelKirche in 33824 Werther, Ravensberger Str. 62

Eintri�: 10 € Kartenvorverkauf im Besta�ungshaus, dienstags 1012 Uhr, donnerstags 1517 Uhr 

oder nach telefonischer Vereinbarung unter 05225. 1490

Lebensgrenzen Wort und Musikbilder über Sterben und Tod

„Was ist der Tod?“  „Wie werde ich sterben?“ „Was wird aus mir, wenn ich gestorben bin?“

Vielen Menschen hat Willi Kemper diese Fragen gestellt. Die vielfäl�gen, individuellen, zu�efst 

menschlichen und o� sehr poe�schen Antworten hat er in seinem Buch „Lebensgrenzen“ 

zusammengefasst. Gemeinsam mit Heike Kassebaum liest er uns daraus vor. Mit seinem 

Saxophonspiel geht Thomas Schweitzer auf die Textbilder ein und bringt ihre S�mmung 

musikalisch zum Ausdruck. 

Termin: Sonntag 21. November 2021 17.00 Uhr

Lesung: Willi Kemper (Autor) und Heike Kassebaum (Pastorin)

Saxophon: Thomas Schweitzer

Ort: Katholische Kirche Liebfrauen in BielefeldJöllenbeck, Liebfrauenweg

Anmeldung unter 05225. 1490. Eintri� ist frei. Spende erwünscht.

Wir installieren Zufriedenheit ...

Sanitär
Kundendienst

Heizung

Israel-Fahrt verschoben auf 2023
Die für Ende März 2022 geplante Gemeinde-Fahrt nach Israel 
wird um ein Jahr verschoben, da Hin- und Rückreise seitens 
der Fluggesellschaft kurzfristig in die Nachtstunden verlegt 
wurden. Vor allem ältere Israel-Interessierte waren deswegen 
von der Reise zurückgetreten. 

Nun wird als neuer Reisetermin der 20.-29.03.2023 geplant. 
Andreas Günther

In dir ist Freude, in allem Leide

Besinnliche Trompeten und Orgelmusik zu den Gedenktagen
Im November gedenken wir unserer Verstorbenen in besonderer Weise. Lassen Sie sich zu 

einer besonderen Gedenkstunde in die katholische Kirche St. Michael in Werther einladen. 

Hören Sie klassische und moderne Musikstücke aus unterschiedlichen Zeiten, von Arien und 

Chorälen bis zu Spirituals, von Bach und Händel bis James P. Carrel, von Air bis Amazing Grace 

und Just a closer walk with Thee. Pfarrer Josef Dieste beschließt den Abend mit einem 

ermu�genden Segenswort.

Termin: Samstag, 30. Oktober 2021, 17.00 Uhr 

Trompete: Rainer Petrasch Orgel: Hauke Ehlers

Ort: Kath. St. MichaelKirche in 33824 Werther, Ravensberger Str. 62

Eintri�: 10 € Kartenvorverkauf im Besta�ungshaus, dienstags 1012 Uhr, donnerstags 1517 Uhr 

oder nach telefonischer Vereinbarung unter 05225. 1490

Lebensgrenzen Wort und Musikbilder über Sterben und Tod

„Was ist der Tod?“  „Wie werde ich sterben?“ „Was wird aus mir, wenn ich gestorben bin?“

Vielen Menschen hat Willi Kemper diese Fragen gestellt. Die vielfäl�gen, individuellen, zu�efst 

menschlichen und o� sehr poe�schen Antworten hat er in seinem Buch „Lebensgrenzen“ 

zusammengefasst. Gemeinsam mit Heike Kassebaum liest er uns daraus vor. Mit seinem 

Saxophonspiel geht Thomas Schweitzer auf die Textbilder ein und bringt ihre S�mmung 

musikalisch zum Ausdruck. 

Termin: Sonntag 21. November 2021 17.00 Uhr

Lesung: Willi Kemper (Autor) und Heike Kassebaum (Pastorin)

Saxophon: Thomas Schweitzer

Ort: Katholische Kirche Liebfrauen in BielefeldJöllenbeck, Liebfrauenweg

Anmeldung unter 05225. 1490. Eintri� ist frei. Spende erwünscht.

Wir suchen Verstärkung für unser Team!

Eine sinnvolle Tä�gkeit anspruchsvoll und erfüllend, können wir im 
Rahmen eines 450 € Jobs oder in Teilzeit in unserem Besta�ungshaus 
anbieten, denn wir wünschen uns einen weiteren Mitarbeitenden 
für Überführungen. Wir freuen uns über Ihren Anruf.
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Einstimmung auf Weihnachten
Die Zeit des Advents ist immer eine sehr er-
lebnisreiche Zeit in den Kindergärten. In allen 
Gruppen und allen Räumen gibt es etwas zu 
schmecken, riechen und hören. Die Kinder er-
leben noch einmal mehr Gemeinschaft beim Er-
zählen und gemeinsamen Singen. Kerzen mit 
ihrem warmen Licht verstärken ihre sinnlichen 
Eindrücke.
Im Folgenden lesen Sie drei ganz unter-
schiedliche Erzählungen aus unseren 
evangelischen Einrichtungen. Sie haben 
alle gemeinsam, dass deutlich wird, wie 
sich die Erzieherinnen viel Mühe gegeben 
haben, den Kindern eine schöne Advents-
zeit zu ermöglichen. Normalerweise berei-

ten die Kinder immer auch etwas für die 
Weihnachtsgottesdienste in den Kirchen 
vor. Leider konnten wir sie nicht feiern. 
Wenn ich die Berichte lese, gewinne ich 
den Eindruck, dass dies für die Erziehe-
rinnen noch einmal eine zusätzliche Moti-
vation war, die Adventszeit so schön wie 
möglich zu gestalten.
Als Ersatz für die ausgefallenen Gottes-
dienste habe ich eine kleine weihnachtliche 
Videobotschaft aufgenommen, die die Kin-
der anschauen konnten, im Kindergarten 
oder auch zu Hause.
Die einzelnen Berichte sind jeweils von 
den Teams aus den Kindergärten zusam-
mengestellt worden. Ulrich Gressog

Kindergarten Bussche-Münch-Straße
Die erste Kerze leuchtet in unserem Treff-
punkt beim Morgenkreis – die Advents-
zeit beginnt. 

Alle Kinder genossen die vorweihnacht-
liche Stimmung, es wurde geschmückt, im 
Flurbereich hörten wir Weihnachtslieder, 
es duftete nach Plätzchen und in jeder 
Gruppe stand ein individueller Advents-
kalender für die Kinder bereit. 

In diesem Jahr haben wir verschiedene 
Symbole – das Schaf, den Hirten, den  
Engel und den Stern – als Schwerpunkt in 
den Gruppen vorgestellt. Zu jedem Sym-
bol begleitete uns ein Bilderbuch.

Die Kinder haben 
eine riesengroße La-
terne gestaltet. Es 
war so gemütlich, 
wenn sie leuchtete 
und die Kinder der 
Weihnachtsgeschich-
te lauschten, die über 
eine Powerpoint-
Präsentation auf der 
großen Leinwand auch sichtbar war. Die 
Krippe mit den selbstgestalteten Figuren 
sowie unser traditionelles Weihnachtsfrüh-
stück gehörten selbstverständlich dazu. 

Die Zeit verging so schnell und schon 
leuchtete die vierte Kerze. Weihnachten 
stand vor der Tür. 

Kindergarten Stiegelpotte
Wir hatten dieses Jahr zum ersten Mal 
einen Weihnachtsbaum, den die Kinder 
mit sehr viel Freude schmückten. Den 
Schmuck hatten wir im Kindergarten ge-
bastelt, manches kam auch von Zuhause. 
Es gab ein gemeinsames Nikolausfrüh-
stück, im Anschluss haben wir den Kin-
dern die Legende vom Heiligen Nikolaus 
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erzählt und dazu 
aus einem Papp-
teller einen Niko-
laus gebastelt.

Als tägliches Ri-
tual hatte jede 
Gruppe einen 

Adventskalender, 
sowohl mit einer 

Geschichte als auch mit einem Türchen 
zum Öffnen.

Gemeinsam haben wir 
Plätzchen gebacken. 

Die Schulkinder 
besuchten gemein-
sam mit denen aus 
Wallenbrück das 
Stück „Petterson 
und Findus” feiern 
Weihnachten im Asto-
ria Theater in Bielefeld.

Da der Gottesdienst leider ausfallen muss-
te, haben wir eine kleine „Weihnachtsfeier” 
gehabt. Es gab ein besonderes Frühstück, 
und danach wurde die Geschichte „Es 

klopft bei Wanja 
in der Nacht” als 
Kamishibai be-
trachtet. 

Unser Jugend-
referent Michael 
Schotte war zum 

Singen da. Unter dem Weihnachtsbaum 
gab es kleine Geschenke für die Kinder. 
Diese hatte der Elternbeirat für die Kinder 
organisiert.

Kindergarten Kleine Taube
Wir hatten uns für unser Weihnachtspro-
jekt das Thema „Freude schenken” ausge-
sucht: Wie können wir Freude schenken?

In den Gruppen 
haben wir jeden 
Tag im Morgen-
kreis ein Fenster 
des Adventska-
lenders geöffnet 
und die pas-
sende Geschich-
te vorgelesen. 

So wurden die 
Kinder auf das 
bevorstehende Weihnachtsfest vorbereitet. 

Gemeinsam haben wir fleißig Advents-
schmuck gebastelt. In gemütlichen Run-
den wurden immer wieder Geschichten 
und Gedichte erzählt.

Jeden Montagmorgen trafen sich alle 
Gruppen zusammen im Flur am Advents-
kranz, um zu singen und die Weihnachts-
geschichte ein Stück weiter zu hören, die 
traditionell von Frau Miederhoff und ih-
ren Holzfiguren erzählt wurde.

Am Nikolaustag hörten die Kinder die 
Legende vom Bischof aus Myra, auf den 
die Tradition des Nikolaus zurückgeht; 
anschließend durften sie sich über einen 
Schokonikolaus freuen.

Die Vorschulkinder erarbeiteten ein 
kleines Musical für den Adventsgottes-
dienst, der ja leider nicht stattfinden konn-
te. Stattdessen haben wir in gemütlicher 
Runde und mit viel Begeisterung der Kin-
der die Videobotschaft von Herrn Gressog 
im Flur auf der großen Leinwand angese-
hen.

Das war eine wirklich tolle Adventszeit im 
Kindergarten!
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Februar 2022

19.02. Familienspielerallye

25.02. KU-Party

März 2022

03.03. „ ” „Alles NEU” 
der ganz andere 
Gottesdienst

05.03. Klausurtag und  
Mitarbeiterausflug

10.03. EvJ-Männerkreis

13.03. Mitarbeitertageskurs

17.03. Jungscharausflug Springolino

18.03. KU-OT-Party  
„Werwolfabend”

27.03. Familienspielerallye

April 2022

09. - 
13.04.

Klausurtagung Spiekeroog

13. - 
18.04.

Mitarbeiterseminar  
Spiekeroog

23.04. Dartturnier

26.04. Anmeldeeröffnung der 
Ferienspiele 2022

28.04. EvJ-Männerkreis

29.04. - 
01.05.

Vater-Kind Wochenende

Mai 2022

19.05. EvJ-Männerkreis

21.05. Kinderfest Großspielgeräte

Mitarbeiterfreizeit im November
Vom 19. - 21.11. sind wir mit 20 Mitarbeiten-
den der Ev. Jugend Spenge in die Berghütte 
nach Rödinghausen gefahren. Dort haben wir 
uns mit den Mitarbeitenden der Ev. Jugend 
Bünde getroffen und ein tolles Wochenende 
erleben dürfen. Von außen zogen sich die Co-
ronaregeln immer weiter zu und die Corona-
zahlen stiegen wieder. Da waren die Teilneh-
menden sehr glücklich darüber, dass wir noch 
fahren durften und das zeigten sie auch mit 
ihrer Stimmung. 

Bei tollen Programmpunkten, dem Abend-
abschluss am Lagerfeuer, Dart, Frisbeegolf, 
Basketball, Fußball und einer Menge Spaß 
konnten wir trotz der Regeln eine gute Mit-
arbeiterbegegnung stattfinden lassen. Bei 
einem der Abendabschlüsse fanden die 
Teilnehmenden kein Ende und sangen mit 

Abstand und Mas-
ken noch ca. 16 wei-
tere Lieder. Weiter 
wurde viel gespielt, 
Neues ausprobiert 
und die Mitarbei-
tenden des Kurses 
2019/2020 konnten 
mit zwei Fortbil-
dungseinheiten ihren 
Kurs nun endlich ab-
schließen. 

Die Begegnung mit den Mitarbeitenden 
aus Bünde hat beiden Regionen gefallen, 
so dass eine weitere Begegnung der Mitar-
beitergruppen in Bünde stattgefunden hat.
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Alle Gruppen auf einen Blick
Gemeindehaus Spenge (Lange Str.):
mittwochs:  Gitarrenkurs  17:00 – 18:00 Uhr
mittwochs: Treff der Mitarbeiter  19:30 – 21:00 Uhr
mittwochs, jede 2. Woche: Mitarbeitergrundkurs  19:30 – 21:00 Uhr
donnerstags: Jungenjungschar, 8 - 12 Jahre  17:00 – 18:30 Uhr
freitags: Minischar, 5 - 8 Jahre  16:00 – 17:30 Uhr
freitags: Mädchenjungschar, 8 - 12 Jahre  17:30 – 19:00 Uhr

Gemeindehaus Hücker-Aschen (Im Kirchdorf):
dienstags: Jugendgruppe, ab 13 Jahren  18:30 – 20:30 Uhr

Gemeindehaus Lenzinghausen (Kirchweg):
montags: Jungschar, 6 - 12 Jahre 16:30 – 18:00 Uhr

Gemeindehaus Mantershagen (Kreuzfeld):
montags:  Mädchenjungschar, 8 - 12 Jahre 17:00 – 18:30 Uhr
dienstags: Offene Tür, ab 12 Jahren  16:00 – 19:30 Uhr
 (Billard, Kicker, Dart, Tischtennis, Gespräche, Kochen und mehr)
freitags: Jungenjungschar, 8 - 12 Jahre  17:00 – 18:30 Uhr

DIGITAL Kindergruppe, 5-8 Jahren und Kidsgruppe, 8-12 Jahren
Der Zutritt zu diesen beiden Gruppen erfolgt per WhatsApp: 0160-2838290. Ca. 1x im  
Monat ist Familienrallye oder andere Aktionen. Ankündigungen zu Freizeiten, Ferienspielen 
und weitere Informationen. Es gibt keine Verpflichtung, die Programme auch durchzuführen. 
Der Zutritt zu diesen Gruppen kann nur über die Eltern erfolgen!

Erlebt „Lass dich nicht klein kriegen!“
Der Erlebt-Gottesdienst am 02.12.2021 war 
ein richtig schöner Gottesdienst mit über-
raschend vielen Besuchern, buntem Licht, 
einem wirkungsvollen Steinigungsanspiel 
und kreativen Aktionen. Spannende Worte 

hat Jürgen Ennen (Leiter, Amt für Jugend- 
arbeit in Herford) in seiner Ansprache ge-
funden und die Zuhörer auch auf so man-
chen neuen Gedankenweg geführt. Mit 
schöner Worshipmusik lud die Erlebt Band 
zum Mitsingen (mit Masken) ein. Nach dem 
Abschlusslied „Steh auf” gingen viele Be-
sucher mit Lob und Dank an die Mitar-
beitenden aus der St. Martinskirche und 
konnten den Abend bei Kerzenlicht auf 
dem Kirchplatz ausklingen lassen. 
Wieder einmal ein tolles ErLebtnis. 
Der nächste ErLebt-Gottesdienst findet am 
03. März 2022 in der St.-Martins-Kirche 
statt. Mit dem Thema „Alles NEU!“ möch-
ten wir uns auf ein tolles ErLebtjahr 2022 
einstimmen.
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TdM Weihnachtsfeier
Auch die Weihnachtfeier der Ev. Jugend 
stand lange in Frage. Dann kam die retten-
de Idee: Warum feiern wir nicht draußen 
und machen zum Wärmen ein Lagerfeu-
er? Gesagt, getan! Das gemütliche Ambi-
ente mit den leuchtenden Tannenbäumen 
vor der St.-Martins-Kirche und den Lich-
terketten trug zur festlichen Stimmung 
bei. Mit Stehtischen um das Lagerfeuer 
wurden Weihnachtslieder (mit Masken) 
gesungen, ein paar andächtige Gedanken 
geteilt und ein Rätselgedicht beschäftigte 
die 42 Teilnehmenden. Punsch, Kekse und 
Pizza trugen zum leiblichen Wohl bei. 
Ein großes Dankeschön für die durch  
Corona zusätzlich geleistete Arbeit im Jahr 
2021 bekamen dann alle Mitarbeitenden  
in Form von Lob, Dank und guten Ge-
schenken. 
Zusätzlich haben wir eine große Verlosung 
stattfinden lassen und die Preise verlost, 
die schon für den Weihnachtsmarkt einge-
gangen waren. Einen großen Dank möch-
ten wir an alle Spender richten. Besonders 
aber an den REWE Markt Spenge und die 
Baumschule Vogt in Hücker-Aschen, die 
selbst ihre Großspenden den Mitarbeiten-
den zu Gute kommen ließen. Nach ca. 2 
Stunden waren auch die letzten Verbliebe-
nen bei -1 Grad durchgefroren. 
Es war ein anderer, aber ein sehr gemüt-
licher und toller Mitarbeiterweihnachtsa-
bend.

Jungscharausflug Springolino:
Am Donnerstag, den 17. März laden wir 
alle Mini- Mädchen und Jungscharkinder 
zu einem Ausflug ein. Mit dem Bus geht es 
zum „Springolino” nach Herford. 

Die Informatio-
nen und die An-
meldungen hier-
für bekommt ihr 
in den digitalen 
Gruppen oder 
in den Kinder- 
und  Jungschar-
gruppen.

Mitarbeiterkurs 2021/2022
Am 15. September war der Starttag für den 
neuen Mitarbeiterkurs. Da die Jugend- 
arbeit bedingt durch die Coronazeit nur 
wenig Anbindung an die Konfiarbeit  
(Ausfall der Freizeiten und des KU-Events) 
hatte, sind es derzeit auch noch nicht so 
viele. Wir freuen uns aber sehr über die 
engagierten mutigen jungen Menschen, 
die zu uns in den Kurs gekommen sind, 
dort einiges lernen und dann in die prak-
tische Arbeit einsteigen.

Mitarbeiterschnellkurs
Wer noch Mitarbeiter bei der Ev. Jugend 
Spenge werden möchte, kann am 13. März 
2022 einen Mitarbeitertageskurs im Ge-
meindehaus Spenge absolvieren. An die-
sem Tag werden wir alle Themen bespre-
chen. Dann folgt noch zum Abschluss des 
Kurses die Fahrt vom 09. - 13.04.2022 nach 
Spiekeroog. Anschließend könnt ihr in die 
praktischen Arbeitsgebiete der Ev. Jugend 
Spenge einsteigen. 
Weitere Informationen und Anmeldungen 
gibt es im Jugendbüro.
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Mitarbeiterschulung und Erholung auf 
Spiekeroog
Vom 09. bis zum 13. April 2022 fährt der 
Mitarbeiterkurs nach Spiekeroog. Dort 
werden wir uns mit vielen intensiven The-
men auseinandersetzen und tolle Gedan-
ken von jungen Menschen hören dürfen. 
Am Mittwoch, dem 13. April steht dann 
der Wechsel an. Die Nachwuchsmitarbei-
ter fahren dann wieder nach Spenge und 
die erfahrenen Mitarbeiter kommen auf 
die schöne Insel Spiekeroog in das „Haus 
am Meer”. Dort werden wir viele schö-
ne Stunden erleben, spannende Fortbil-
dungen machen, die Teestuben und Knei-
pen aufsuchen, spaßige Momente erleben 
und sehr viel spielen und singen. Am Os-
termontag geht die Erholungsfahrt dann 
zu Ende. 

Noch gibt es ein paar freie Plätze.

Jugendfreizeit Schweden:
Dieses Jahr geht unsere Freizeit unter der 
Leitung von Mathis Niermann und einem 
Team wieder nach Schweden. Den Ort in 
Schweden fahren wir allerdings zum er-
sten Mal an. 
Mit 36 Teilnehmenden und 6 Mitarbei-
tenden geht es vom 24.07. bis 08.08.2022 
nach Berga Gard in ein großes Holzhaus. 
Der ehemalige Herrenhof bietet mehrere 
Gruppenräume, eine große Küche, Mehr-
bettzimmer und liegt auf einer kleinen 
Anhöhe am Fryken-See. Kanus und ein 
Ruderboot stehen unserer Gruppe zur 
Verfügung. Weiter gibt es Tischtennisplat-
ten, einen Fußballplatz, ein Volleyballfeld, 
ein großes Außengelände und viel Natur. 
Auch Ausflüge stehen auf dem Programm. 
Eine Kanutour und ein Tagestripp nach 
Oslo werden Highlights dieser Jugendfrei-
zeit. Wir freuen uns schon auf den Erleb-
nisbericht hier im Gemeindebrief.
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Kinderfreizeit Grömitz im Herbst:

Vom 02. bis 07.10.2022 fahren wir in die-
sem Jahr mit unserer Kinderfreizeit wie-
der nach Grömitz. Bis zu 40 Kinder von 
8 - 12 Jahren werden sechs wunderschöne 
Tage in einem tollen Haus an der Ostsee 
verbringen. Während der Freizeit teilen 
wir die Kinder in verschiedene Alters-
gruppen ein, die jeweils von erfahrenen 
Mitarbeitern betreut werden. Neben  
Geländespielen und einem Lagerfeuer wol-
len wir auch viel im Haus spielen, kreativ  
werden, singen, spannende Geschichten 
hören und sehen und Ausflüge machen. 
Mehr wird noch nicht verraten. 

Es sind nur noch wenige Plätze frei. 
Wer mitfahren möchte, kann sich in den  
Gemeindehäusern eine Anmeldung mit-
nehmen. 

Evangelische Jugend Spenge
Michael Schotte 
Jugendreferent

Lange Str. 70-72
32139 Spenge
(Jugendbüro im 
Gemeindehaus Spenge)

info@ejspenge.de

Tel.:  0 52 25 / 85 92 97
Fax:  0 52 25 / 85 92 98

Ferienspiele:

In diesem Jahr ist es das achtzehnte Mal, 
dass die Ev. Jugend, in Verbindung mit 
der Stadt Spenge, in den ersten drei Som-
merferienwochen das Gemeindehaus an 
der Langen Straße für Kinder von 6 bis 12 
Jahren öffnet. Von 8:00 bis 16:30 Uhr ist 
jede Menge in und um das Gemeindehaus 
los. Die Kinder können für eine, zwei oder 
drei Wochen angemeldet werden.

In 5-6 altersgleichen Gruppen werden die 
Kinder von ehrenamtlich Mitarbeitenden 
betreut. Diese planen verschieden thema-
tische und erlebnisorientierte Angebote. 
Jeden Mittwoch steht ein ganztägiger Aus-
flug auf dem Programm.

Die Anmeldungen für die Ferienspiele 
sind ab dem 26. April 2022 im Jugend-
büro, in den Gemeindehäusern, in den 
Grundschulen, bei der Stadt Spenge und 
in einigen Geschäften erhältlich. 
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Februar 2022

14. Februar
Montag

DIGITAL Andacht zum Valentinstag, P. Gressog

20. Februar
Sexagesimae

10:00 Uhr
10:00 Uhr
15:00 Uhr

Lenzinghausen: P. Hundte, mit KatechumenInnen, 
Groß-Aschen: P. Günther
Gemeindehaus Spenge: Landeskirchliche Gemeinschaft

27. Februar
Estomihi

10:00 Uhr
10:00 Uhr

Spenge: Pn. Berg
Wallenbrück: P. Malitte

März 2022

4. März
Freitag

19:00 Uhr St.-Josephs-Kirche: Weltgebetstag der Frauen

6. März
Invokavit

10:00 Uhr
10:00 Uhr
10:00 Uhr
15:00 Uhr

Lenzinghausen: P. Gressog
Klein-Aschen: P. Hundte
Spenge: Vorstellungsgottesdienst, P. Günther
Gemeindehaus Spenge: Landeskirchliche Gemeinschaft

11. März
Freitag

DIGITAL

19:00 Uhr

Andacht zum Thema „Üben”  
(7 Wochen ohne Stillstand), P. Gressog und P. Malitte
Wichernhaus Lenzinghausen: Passionsandacht, 
P. Hundte

13. März
Reminiszere

10:00 Uhr
10:00 Uhr

Spenge: Vorstellungsgottesdienst, Pn. Berg
Wallenbrück: P. Gressog

18. März
Freitag

19:00 Uhr Wichernhaus Lenzinghausen: Passionsandacht,  
P. Gressog

19. März
Samstag

18:00 Uhr Lenzinghausen: P. Gressog

20. März
Okuli

10:00 Uhr
10:00 Uhr
15:00 Uhr

Lenzinghausen: P. Gressog
Klein-Aschen: Vorstellungsgottesdienst, P. Malitte
Gemeindehaus Spenge: Landeskirchliche Gemeinschaft
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März 2022

25. März
Freitag

19:00 Uhr Wichernhaus Lenzinghausen: Passionsandacht,  
P. Malitte

27. März
Lätare

10:00 Uhr
10:00 Uhr
Achtung:

Spenge: P. Günther   
Wallenbrück: Vorstellungsgottesdienst, Pn. Berg
Zeitumstellung in die Sommerzeit!

April 2022

1. April
Freitag

19:00 Uhr Wichernhaus Lenzinghausen: Passionsandacht,   
P. Günther   

3. April
Judika

10:00 Uhr
10:00 Uhr
15:00 Uhr

Lenzinghausen: Vorstellungsgottesdienst, P. Hundte
Klein-Aschen: P. Malitte
Gemeindehaus Spenge: Landeskirchliche Gemeinschaft

8. April
Freitag

19:00 Uhr Lenzinghausen: Passionsandacht, P. Gressog

10. April
Palmsonntag

10:00 Uhr
10:00 Uhr
10:00 Uhr

Spenge: Pn. Berg
Wallenbrück: P. Günther
Klein-Aschen: Goldene Konfirmation, P. Malitte

11. April
Montag

19:00 Uhr Wallenbrück: Passionsandacht, P. Gressog

12. April
Dienstag

19:00 Uhr Friedhofskapelle Spenge: Passionsandacht, Pn. Berg

13. April
Mittwoch

19:00 Uhr Klein-Aschen: Passionsandacht, P. Malitte

14. April
Grün- 
donnerstag 
               

19:00 Uhr
19:00 Uhr  
20:00 Uhr

Spenge: P. Günther
Lenzinghausen: P. Gressog
Groß-Aschen: Nacht der verlöschenden Lichter,  
P. Malitte und Team 
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April 2022

15. April
Karfreitag
  
               

10:00 Uhr
15:00 Uhr
10:00 Uhr
15:00 Uhr

Spenge: Pn. Berg
Lenzinghausen: P. Hundte
Klein-Aschen: P. Hundte
Wallenbrück: Pn. Berg

16. April
Karsamstag

21:00 Uhr Lenzinghausen: Osternacht, P. Gressog

17. April
Ostersonntag

8:00 Uhr
10:00 Uhr
15:00 Uhr
11:00 Uhr
6:00 Uhr

11:00 Uhr
  8:00 Uhr
10:00 Uhr

Friedhofskapelle Spenge: P. Günther
Spenge: P. Günther
Gemeindehaus Spenge: Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lenzinghausen: Familiengottesdienst, P. Gressog          
Klein-Aschen: Osternacht mit 
anschließendem Osterfrühstück, P. Malitte
Klein-Aschen: Familiengottesdienst, P. Malitte         
Friedhofskapelle Wallenbrück: Pn. Berg
Wallenbrück: Pn. Berg mit Altarumgang

18. April
Ostermontag

DIGITAL „Einmal Emmaus und zurück” mit P. Günther 

10:00 Uhr Lenzinghausen: 
Zentraler Gottesdienst, 
P. Gressog                         

24. April
Quasimodogeniti

10:00 Uhr
10:00 Uhr

Lenzinghausen: Diakon Jürgen Saget, Nottuln
Klein-Aschen: Pn. Berg

30. April
Samstag

18:00 Uhr Klein-Aschen: Vorabendgottesdienst  
P. Malitte

Mai 2022

1. Mai
Misericordias  
Domini

10:00 Uhr
10:00 Uhr
9:30 Uhr

11:30 Uhr
15:00 Uhr

Spenge: P. Gressog
Wallenbrück: Konfirmation, Pn. Berg
Klein-Aschen: Konfirmation, P. Malitte
Klein-Aschen: Konfirmation, P. Malitte
Gemeindehaus Spenge: Landeskirchliche Gemeinschaft



26 UNSERE GOTTESDIENSTE

Mai 2022

7. Mai
Samstag

15:00 Uhr Spenge: Konfirmation, P. Günther

8. Mai
Jubilate

10:00 Uhr
10:00 Uhr
10:00 Uhr

Spenge: Konfirmation, P. Günther
Lenzinghausen: P. Gressog
Klein-Aschen: P. Hundte

15. Mai
Kantate

10:00 Uhr
15:00 Uhr
10:00 Uhr

10:00 Uhr

Spenge: P. Malitte
Gemeindehaus Spenge: Landeskirchliche Gemeinschaft
Lenzinghausen: Gottesdienst zur Konfirmation,
P. Hundte
Wallenbrück: Jubelkonfirmation  
(siehe Seite 27), Pn. Berg

21. Mai
Samstag

18:00 Uhr Lenzinghausen: P. Gressog

22. Mai
Rogate

10:00 Uhr
10:00 Uhr
18:00 Uhr

DIGITAL

Spenge: Konfirmation, Pn. Berg
Lenzinghausen: Gottesdienst, P. Günther         
Klein-Aschen: P. Gressog
Andacht zum Thema „Weißt du, wo der Himmel ist?”

26. Mai
Christi
Himmelfahrt

11:00 Uhr

10:00 Uhr

Lenzinghausen: Plattdeutscher Gottesdienst 
im Bürgerbad, Prädikant Arnold Wessling
Hücker Moor: P. Hundte

In dem aufgeführten Zeitraum können sich Änderungen ergeben. Diese entnehmen Sie bitte der aktuellen 
Presse und der Homepage der Gemeinde (www.kgm-spenge.de)!

• Die digitalen Angebote sind an den Tagen, an denen sie im Predigtplan stehen 
 ab 8:00 Uhr abrufbar.
• Ob in den Gottesdiensten das Abendmahl gefeiert wird, wird je nach Pandemielage 
 kurzfristig entschieden.
• Taufen finden nach Absprache mit den Pastoren statt. Ihre Telefonnummern und 
 e-Mail Adressen finden Sie auf der Rückseite des Gemeindebriefes.
• Wir haben in dieser Ausgabe darauf verzichtet, die Gottesdienste in den 
 Seniorenwohnheimen abzudrucken, weil sie von Außenstehenden nicht besucht 
 werden dürfen.
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Passionsandachten

In diesem Jahr wol-
len wir wieder mit 
den Passionsan-
dachten beginnen. 
Das Leiden und 
Sterben Christi mit 
Blick auf Ostern ist 
ja der zentrale Inhalt 
unseres Glaubens. 
Dabei wollen und 
dürfen wir nicht an 

den vielen Leidensgeschichten unserer 
Zeit vorbeigehen. 
Dem geben wir Raum an allen Freita-
gen ab dem 6. März um 19:00 Uhr im  
Wichernhaus in Lenzinghausen und na-
türlich in der Karwoche ab dem 11. April. 
Im Predigtplan ab Seite 23 finden Sie die 
genauen  Zeiten und Orte.

Ulrich Gressog

Jubelkonfirmationen: 

Die Goldene Konfirmation findet nach 50 Jahren,  
die Diamantene nach 60 Jahren, die Eiserne nach 65 Jahren 

 und die Gnadenkonfirmation nach 70 Jahren statt.
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www.heizung-sanitaer-spenge.de

Firma Menke 
Inh. Marc Kirchhoff

 

Heizung
 • Sanitä

r • Klem
pnerei

Ihr kompetenter Partner für Spenge & Enger für:

•  Badsanierung & -gestaltung
•  Schornsteinverrohrung
•  Wartung und Reparatur  
    von Heizungsanlagen

Tel: 05225 / 2672 
Bünder Str. 220 
32139 Spenge

Digitale Angebote ergänzen die Gottesdienste in unseren Kirchen

In den Zeiten des Lockdown, als keine Gottesdienste in den Kirchen möglich waren, haben wir 
nach und nach digitale Formate entwickelt: entweder haben wir in den Kirchen Gottesdienste 
aufgezeichnet, auch wenn keine Besucherinnen und Besucher dabei waren, oder wir haben an 
verschiedenen Orten kleine Andachten und Impulse aufgezeichnet. Die Rückmeldungen zeigen 
uns, dass wir auf einem guten Weg damit sind, viele Menschen aus unserer Gemeinde nehmen 
sie wahr, und das zu Zeiten, die ihnen und ihren Familien entgegen kommen.
Auf diesem Weg wollen wir weiter gehen 
und nun monatlich ein digitales Format 
neben den Gottesdiensten in den Kirchen 
anbieten. 
Sie sind an den Tagen, an denen sie im 
Predigtplan stehen (s.S. 23-26) ab 8:00 Uhr 
abrufbar.
Vorgesehene Angebote: 
14. Februar: „Valentinstag”

11. März: „Üben”  
... an interessanten Orten

Ostern im April:  
Einmal Emmaus und zurück

Himmelfahrt im Mai:  
Weißt du, wo der Himmel ist?

Es wäre schön, wenn Sie unseren Kanal 
abonnieren würden. Geben Sie auf You-
Tube einfach den Suchbegriff „Kirche 
Spenge” ein. Wenn Sie ihn abonniert  
haben, werden Sie auch informiert, wenn 
ein neues Video eingestellt wurde.

Ulrich Gressog
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7 Wochen ohne

Die Passionszeit ist ja auch eine Fastenzeit. Viele Menschen verzichten dann auf lieb gewordene 
Gewohnheiten, auf Koffein, Nikotin, Alkohol, Zucker oder was auch immer. Die Evangelische 
Kirche lädt uns mit ihrer Fastenaktion (zusätzlich oder als Ergänzung?) ein, nicht still zu stehen, 
sondern zu üben, uns einzuüben in neue Blickrichtungen, Betrachtungsweisen, Glaubensdingen.

Dabei werden uns folgende Texte und Themen vorgeschlagen:

1. Mein Ziel: Jesaja 2,1-5
2. Loslegen: Sprüche 24,16
3. Dranbleiben: Matthäus 4,1-11
4. Freuen: Matthäus 13,31-32

5. Knoten lösen: 1. Könige 3,16-28
6. Stille: Lukas 2,19
7. Neu vertrauen: Johannes 21,15-19

Sicherlich wird Ihnen eines der Themen in den Gottesdiensten  
der Passionszeit und zu Ostern begegnen.

Ulrich Gressog
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Auf dem Programm stehen 
die Stücke Polonaise op. 40 
Nr. 1 in A-Dur, Deux Valses  
h-moll / e-moll, Deux Noc-
turnes op. 9, Prélude op. 45 
in cis-moll, Marche funèbre, 
Fantasie op. 49 in f-moll. 

Die Musik rahmt Gedanken 
zu dem Bild „Die Rückkehr 
des verlorenen Sohnes” ein.

Das Klavier spielt Matthias 
Menzel. Die Gedanken zum 
Bild stammen von Henri Nou-
wen, vorgetragen von Markus 
Malitte.

Der Eintritt ist frei. Eine Spen-
de für den Künstler wird er-
beten. Bitte beachten Sie die 
dann gültigen Corona-Schutz-
maßnahmen.  Markus Malitte

Orgelkonzerte in der Marienkirche in Wallenbrück
Der Förderverein Orgel Wallenbrück lädt  

zu folgenden Konzerten in der Marienkirche Wallenbrück ein:

Einladung zu einem Klavierkonzert mit Bildbetrachtung
„Wer zu mir kommt, den werde ich nicht abweisen”

Chopin trifft Rembrandt
am 20. März um 18:00 Uhr in der Kirche zu Klein-Aschen

Samstag, 26. Februar, 17:00 Uhr
Orgelkonzert mit  
Elena Potthast-Borisovits (Wadersloh)
sowie Kateryna Suglobina, Violine

Samstag, 26. März, 17:00 Uhr
Orgelkonzert, Gregorianik 
und Jazz-Improvisationen
mit Hans Hermann Jansen  
(Detmold), Leitung und Orgel
Piotr Techmanski,  
Jazz-Klarinette und Saxophon
sowie Mitglieder der  
Gregorianik-Schola  
Marienmünster und Corvey

Samstag, 23. April, 17:00 Uhr
Orgelkonzert mit  
Elizaveta Suslova (Berlin)

Samstag, 28. Mai, 17:00 Uhr
Orgelkonzert mit  
Heike Kieckhöfel (Braunschweig)

Samstag, 25. Juni, 17:00 Uhr
Orgelkonzert mit  
Stephan Lutermann (Melle)

Ausführliche Informationen und  
Anmeldemöglichkeiten zu den 
Konzerten finden Sie auf der 
Homepage der Kirchengemeinde 
Spenge unter kgm-spenge.de. 

Telefonische Informationen unter  
05225 8715393 und per eMail unter 
Wallenbruecker.Konzerte@gmail.com

Hier erfahren Sie auch, unter welchen 
Bedingungen die jeweiligen Konzerte  
besucht werden können. 

Der Eintritt ist frei. 
Es wird um eine Spende 
am Ausgang gebeten.

Claudia Besler
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Minden-Weseler Weg 60 • 32130  Enger • Telefon: (05224)    28 32 
Bielefelder Straße 145 • 32139 Spenge • Telefon: (05225)  87 29 32 

 

Eigene Trauerhalle und Abschiedsraum 
 

Wir geben Ihrer Trauer Raum - zu jeder Zeit 

      • Bestattungen in jeder gewünschten Ausführung  
        auf allen Friedhöfen - von jeder Friedhofskapelle 
      • Bestattungsvorsorge - Unverbindliche Beratung 
      •  

 Tiemann Bestattungsinstitut 

seit 1899 

Vorsorge-Ratgeber 
Gratis anzufordern! 

 

www.trauerhalle.info 

 

 

Weltgebetstag – Zukunftsplan Hoffnung

Auch in diesem Jahr wird der Weltgebetstag 
der Frauen in vielen Ländern und Konfessio-
nen gefeiert.

Corona-Pandemie und Hoffnung – passt das 
zusammen? Der Bibeltext für den Gottesdienst 
steht in Jeremia 29,14: „Ich werde euer Schicksal 
zum Guten wenden”. Diese Worte wollen uns 
Zuversicht und Kraft zum Handeln vermitteln, 
eben Hoffnung schenken.

Mit den Frauen aus England, Wales und Nord-
irland wollen wir diese Schritte der Hoffnung 
gehen am Freitag 4. März um 19:00 Uhr in der 
Kirche St. Joseph, Bussche-Münch-Straße 10.

Anschließend sind alle herzlich eingeladen ins Pfarrheim zum Austausch und Zusam-
mensein. Es werden die dann gültigen Hygienevorschriften verbindlich sein. 

Das Vorbereitungsteam freut sich über interessierte Frauen und Männer, Jugendliche 
und Kinder. Alle sind herzlich eingeladen.                                                Edda Scheder

©wgt_ev
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Invokavit

Der Hochdeutsche Text von Pastor Reinhard Ellsel, Lübbecke 

wurde up Borkske Platt van Heinz Eming, Borken übersetzt.

aus: „Ne geoe Noahricht – un dat Wierken für Wierken”

Da sprach Jesus zum Versucher:  

Wiederum steht auch geschrieben  

(5. Mose 6, 15): „Du sollst den Herrn, 

deinen Gott, nicht versuchen.” 

Matthäus 4,7

Doar sproak Jesus to denn Versööker:  

Wehr steht et ook geschrewwen  

(5. Mose 6, 15): „Du sass denn Herrn,  

dienen Gott, nich versööken.”   

 Gerd Heining

In Versuchung

Jesus, der geliebte Sohn Gottes,  
im Duell mit dem Versucher,  

verzichtet auf seine göttliche Macht.  
Er stellt sich in Gottes Worte hinein. 

Nicht ums bloße Satt-sein geht es Jesus,  
sondern um unser Heil für Leib und Seele.  

Nicht die Welt sollen wir anbeten,  
sondern Gott. 

,,Führe uns nicht in Versuchung,  
sondern erlöse uns von dem Bösen.”  

Durch Jesus lerne ich,  
meine Grenzen zu akzeptieren. 

In Versöökung

Jesus, Gott sien geleewden Söänn,  
in sienen Kampf met denn Versööker,  

mäk kinnen Gebruk van siene göttlicke Macht. 
He stellt sick in Gott siene Woarde harin. 

Et geht Jesus nich blos doarüm, satt te wessen, 
et geht em üm usse Heil för Liew un Seele.  

Nich de Welt sallt wi anbäden,  
sünnern Gott. 

,,Breng us nich in Versöökung,  
sünnern maak us frij van dat Böse.”  

Döär Jesus läer ick,  
met miene Grenzen inverstoahn te wessen.
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Sonntag
Gemeindehaus Spenge:

15:00 Uhr Landeskirchl. Gemeinschaft 
(14-täglich)  
Helga Restemeier
Tel. 30 56

Elisabeth Ellersiek
Tel. 23 81

Montag

Gemeindehaus Spenge:

10:00 - 
11:30 Uhr

Krabbelgruppe 
„Die kleinen Eulen”
0 bis 3 Jahre

Melina Kehler 
0176 / 83 26 35 73

19:00 Uhr Freundeskreis 
Suchtkrankenhilfe
Christiane Siekmann
Tel. 0170 / 210 03 65

Gemeindehaus Mantershagen:

14:30 -
16:00 Uhr

Fröhlicher Tanzkreis
(14-täglich)
Elke Rogowski
Tel. 05223 / 755 02
0170 / 934 23 66

18:30 Uhr Abendkreis 
(1. und 3. Mo. im Monat) 
Hilde Moritz  
Tel. 0 52 03 / 31 97

20:00 Uhr Chor Grenzenlos  
Lola Skwarczynski  
Tel. 0 54 27 / 801 91 07

Montag
Wichernhaus Lenzinghausen:

14:00 Uhr Einzeltraining  
Bläser

20:00 Uhr Frauenabendkreis  
(2. Mo. im Monat)  
Birgit Grothaus
Tel. 29 76

Dienstag

Gemeindehaus Spenge:

20:00 Uhr Kirchenchor  
Anna-Maria Pfotenhauer  
Tel. 0 57 42 / 70 39 78
z.Zt. Ehepaar Groeger 
Tel. 92 96 

20:00 Uhr mittendrin  
(1. Di. im Monat)
Tina-Mareike Kötter
Tel. 86 333 73

Gemeindehaus Hücker-Aschen:

09:00 Uhr Frauenfrühstück  
(letzter Di. im Monat)  
Susanne Dremel-Malitte 
Tel. 85 96 70

Gemeindehaus Mantershagen:

09:30 -
11:30 Uhr

Krabbelgruppe
0 bis 3 Jahre
Jenny Noske
Bitte melden Sie sich bei  
Interesse vorab telefonisch 
bei mir. 
0176 / 70 63 69 32
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Mittwoch
Gemeindehaus Spenge:

15:00 Uhr Frauenhilfe 
(14-täglich) 
Pn. Berg 
Tel. 36 13

Gemeindehaus Mantershagen:

09:30 -  
11:00 Uhr

Frühstückstreff 
(1x im Monat) 
Pn. Berg
Tel. 36 13

19:30 Uhr Kirchenchor 
Dr. Hinrich Paul 
Tel. 86 11 96

15:00 Uhr Seniorenkreis
(1. Mi. im Monat) 

Gemeindehaus Hücker-Aschen:

14:30 Uhr Frauenhilfe 
und Junge Alte
(14-täglich) 
Susanne Dremel-Malitte  
Tel. 85 96 70

20:00 Uhr Posaunenchor  
Hücker-Aschen /  
Groß-Aschen
Klaus Walter
Tel. 0 52 23 / 126 38

Wichernhaus Lenzinghausen:

09:30 - 
11:30 Uhr

Krabbelgruppe
0 - 3 Jahre
Anna-Lena Grimme
Tel. 0178 / 785 37 37

Mittwoch
Wichernhaus Lenzinghausen:

15:00 Uhr Frauenhilfe 
(14-täglich)
Barbara Krause 
Tel. 47 69

Mittwoch – Sitzung des Presbyteriums

Wechselnde Orte

19:30 Uhr An jedem  
2. Mittwoch im Monat  
Andreas Günther 
Presbyteriums-Vorsitzender
andreas.guenther@ 
kgm-spenge.de  
Tel. 862 30 75

Donnerstag

Gemeindehaus Spenge:

09:30 Uhr Gymnastikgruppe 55+
Heike Bonas
Tel. 85 90 59

20:00 Uhr Paulus-Singers 
Lola Skwarczynski
Tel. 05427 / 801 91 07

Gemeindehaus Mantershagen:

20:00 Uhr Posaunenchor
Annemarie Nienaber-Kreft 
Tel. 96 00

Donnerstag

Wichernhaus Lenzinghausen:

20:00 Uhr Bläserkreis  
Rainer Petrasch 
Tel. 87 21 49
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Genießen Sie ein 
perfektes Hörerlebnis!
Kostenfrei und unverbindlich Probe tragen!
Das Hörsystem Widex Unique 
stellt sich automatisch auf jede 
Hörsituation ein und sorgt für 
natürlichen Klang und entspanntes 
Sprachverstehen.

Lange Str. 44 | 32139 Spenge | Tel: 05225 . 877630
Bahnhofstr. 1 | 32257 Bünde | Tel: 05223 . 160978

WIDEXWIDEX
www.hermes-optik-akustik.de 

WIDEXWIDEXWIDEX

Freitag

Gemeindehaus Spenge:

19:00 Uhr Bibelstunde der Landes-
kirchlichen Gemeinschaft
(14-täglich) 
Helga Restemeier
Tel. 30 56 
Elisabeth Ellersiek
Tel. 23 81

Die Gruppen und Kreise  
treffen sich nach Absprache unter  

Berücksichtigung der  
derzeitigen Regeln zur Pandemie. 

Telefon: 60 01 23

www.diakoniestation-herford.de 
spenge@diakoniestationen-herford.de

Diakoniestation 
Spenge
Wohnanlage „Alte Gärtnerei”
Werburger Str. 5
32139 Spenge
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Gruppen und Kreise:
Frühstück für Frauen 
Gemeindehaus Klein-Aschen 
dienstags 9:00 - 11:15 Uhr 
22.02.  Weltgebetstagsland 
 UK (Vereinigtes Königreich  
 Großbritannien) 
 (Susanne Dremel-Malitte 
 und Edda Scheder)
29.03.  Schlager und Bibel II  
 (Katrin Weber)
30.04.  Samstag, Frauentag  
 „Gegen die Angst” –  
 Seelsorgerliche Zugänge zur  
 Johannesoffenbarung 
 (Barbara Kretschmann)
31.05.  Frauen von/hinter bekannten  
 Männern – Portraitdarstellungen  
 (Anna-Lena Köhler)

Frauenhilfe und  
Junge Alte Hücker-Aschen 
mittwochs 14:30 - 16:30 Uhr
23.02. Jahreslosung  
 (P. Markus Malitte)
09.03. Sieben Wochen ohne 
 (P. Ulrich Gressog)
23.03. Thema noch offen
06.04. Thema noch offen  
 (P. Ulrich Gressog)
20.04. Thema noch offen
04.05. Petrus  
 (Pn. Elke Berg)
18.05. Thema noch offen 
 (P. Andreas Günther)

Die Gruppen und Kreise treffen sich 
nach Absprache unter Berücksichtigung 
der derzeitigen Regeln zur Pandemie. 
Alle Termine finden unter  
Vorbehalt statt.

Weihnachten im Schuhkarton

389.331 Schuhkartons sind aus dem 
deutschsprachigen Raum für die 26. Aktion  
„Weihnachten im Schuhkarton” auf die 
Reise gegangen,  davon 83 über die Abga-
bestellen in Hücker-Aschen und Lenzing-
hausen.

„Unter dem Motto, „Jedes Kind zählt” 
haben sich tausende Päckchenpacker, Kir-
chengemeinden, Schulen, Kindergärten, 
Unternehmen und Vereine sowie weitere 
Institutionen mit viel Herz und vollem 
Einsatz engagiert, damit Kinder in bedrü-
ckenden Lebenssituationen Freude und 
Hoffnung erfahren können. Wir sind be-
sonders dankbar dafür, dass sich viele 
Menschen trotz erschwerter Pandemie-
Bedingungen beteiligt haben und die Akti-
on unterstützen”, sagte Alexander Becker, 
Leiter von „Weihnachten im Schuhkarton”.

Im Namen der Kinder in den osteuropä-
ischen Empfängerländern und im Namen 
der Kirchengemeinde schließen wir uns 
diesem Dank an.

Mehr Informationen unter https://
www.geschenke-der-hoffnung.
org/projekte/weihnachten-im-
schuhkarton/ oder 030-76883883

Susanne Dremel-Malitte & Andrea Gressog

©David Vogt
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GOTT SEI DANK!

Und natürlich auch allen spendenden 
und helfenden Menschen gebührt ein 
DANKESCHÖN, ein Dank dafür, dass 
auch im zweiten Corona-Jahr 2021 unsere  
alljährliche Apfel-Sammel-Aktion für den  
SPENGER PARADIESAFPELsaft statt-
finden konnte. Die Obst-„Ausbeute” war 
zwar nicht ganz so stattlich wie in frühe-
ren Jahren, aber wir haben uns über jeden 
Sack und jeden Eimer voller Äpfel gefreut. 
Wir wissen ja, dass die Obstbäume mal 
mehr, mal weniger tragen.

Nun gab es zwar heuer keine „Riesen-
mengen” an Obstspenden, dennoch ist 
unser leckerer Apfelsaft das ganze Jahr 
über reichlich verfügbar und nach wie vor 
kein Liefer-Engpass zu befürchten! Daher 
an dieser Stelle noch einmal der Hinweis, 
dass in allen vier Kirchen unserer Gemein-
de SPENGER PARADIESAPFELsaft er-
worben werden kann. Es ist dort jeweils 
eine kleine Anzahl an Flaschen aufgebaut, 
zur Erinnerung :-)… Daneben befindet sich 
eine kleine Box bzw. ein Glas für das Geld 
(1,50 € pro Flasche), so dass Sie nach dem 
Gottesdienst einfach eine Flasche – oder 
mehr – mitnehmen können. Wo der Saft 
sonst noch erhältlich ist, entnehmen Sie 
bitte der Verkaufsstellen-Auflistung in der 
nebenstehenden Anzeige.

Der gute Zweck unserer Aktion „SPEN-
GER PARADIESAPFEL”, nämlich die 
Evangelische Jugend sowie in soziale Not 
geratene Menschen zu unterstützen, ist ja 
nur dann erfüllt, wenn der Saft tatsächlich 
verkauft wird ...

PS: Selbstverständlich gab es bei unserer 
Apfel-Annahme ein „Corona-Hygiene-
Konzept” – für die Fotos durften die Mas-
ken dann aber wegfallen...

Kristin Springer

Gleich am ersten Tag der Apfel-Annahme erschienen  
Pia, Tim, Carlotta, Elsa und Josie zum Helfen.

Für ein Erinnerungsfoto kam der harte Kern des  
„A-Teams”, Tim Branding, Tino Pohlmann und 
Tim Pehla, zusammen mit Jugendmitarbeiterinnen  
Carlotta und Milla sowie den Konfis Elsa, Pia und 
Hanna vor unser Banner.
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GUTES TUN & GENIESSEN

SPENGER PARADIESAPFELsaft

• naturrein

• apfelig-fruchtig

• lecker (auch als Heißgetränk)

100% Fruchtgehalt

Wo gibt es den Paradiesapfelsaft? 
• Gemeindehäuser der Kirchengemeinde 
Spenge • Baumschule Vogt • Galerie Kreft 
• NEU: City-Kiosk   • NEU: Oykum-Markt 
• Hofladen Reinkensmeyer, Enger • nach 
den Gottesdiensten • bei einigen Veran-
staltungen des Werburgvereins

Ev. Kirchengemeinde Spenge  
Lange Str. 70-72, 32139 Spenge

Immerhin schon zwei Kisten voll: Carlotta, Pia,  
Hanna, Elsa und Milla freuen sich.

Die drei Konfi-Mädels Hanna, Pia und Elsa hatten 
viel Spaß beim Äpfel-Pflücken am Martinsweg – das 
Wetter spielte auch gut mit...

Tim Branding und sein „A-Team” packten wieder 
kräftig an.
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Persönliche Abschiede 
sorgen für tröstliche 
Momente.

Wo viel Schatten ist, Wo viel Schatten ist, 
muss auch viel  muss auch viel  
Licht sein. Licht sein. 

05225-1448
Biermannstraße 34a 
32139 Spenge
www.bestattungshauswoelker.de

32139 Spenge | Dorfstraße 12

 05225 8515236

 info@lohmeier-glass.de

 0176 30188810 

 0170 4608292

www.lohmeier-glass.de
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Geburtstage 75 Jahre
20.02. Heinz-Willi Möcker
28.02. Peter Dammann
28.02. Elisabeth Niehausmeier
05.03. Inge Asbrock
06.03. Ute Kusche-Heidemann
10.03. Monika Hedrich
10.03. Hans Wilgeroth
11.03. Heinz Buschmann
12.03. Horst Nölle
13.03. Waltraud Meier
17.03. Rolf Schüler
24.03. Erich Heine
30.03. Ilse Heidemann
05.04. Adelheid Lampe
09.04. Manfred Heuer
11.04. Karin Juntorius
14.04. Georg Kleemeier
18.04. Reiner Hellmann
24.04. Günter Uhlemeyer
27.04. Erich Fleischmann
28.04. Marlies Schmiedeskamp
03.05. Jürgen Wetzorke
13.05. Marita Middelmann
14.05. Fedor Koppel

Geburtstage ab 80 Jahren
16.02. Helga Keßler  80 J.
16.02. Lydia Bitter  81 J.
16.02. Gerhard Finkemeyer  81 J.
16.02. Wilhelm Groppel  84 J.
16.02. Marianne Fenske  85 J.
17.02. Ursula Schwarz  81 J.
17.02. Erna Maschmann  82 J.

17.02. Hanni Freese  85 J.
17.02. Harro Langemeier  87 J.
17.02. Kurt Riepe  91 J.
18.02. Renate Peppmeier  84 J.
19.02. Inge Riepe  82 J.
19.02. Herbert Hagemeyer  84 J.
19.02. Wilfried Pannhorst  84 J.
19.02. Heinrich Klinksiek  85 J.
19.02. Lieselotte Ziegler-Wehmeyer 85 J.
20.02. Manfred Siekmann  80 J.
20.02. Lisa Philipsen  83 J.
20.02. Klaus Deppe  85 J.
20.02. Magdalene Stühmeier  92 J.
21.02. Jost Baldewein  87 J.
22.02. Dieter Höner  82 J.
22.02. Waltraud Schröter  84 J.
22.02. Werner Klose  85 J.
23.02. Renate Nagel  81 J.
23.02. Wilhelm Weber  84 J.
23.02. Horst Gerlitz  86 J.
23.02. Rolf Niehaus  87 J.
24.02. Anneliese Strathmann  80 J.
25.02. Helga Beek  86 J.
26.02. Anneliese Wöhrmann  89 J.
26.02. Erika Eggersmann  95 J.
27.02. Bernhard Fabian  81 J.
27.02. Christa Heek  82 J.
27.02. Ernst Hermann Kleiböhmer 88 J.
27.02. Irmgard Wörmann  89 J.
28.02. Udo Witte  80 J.
28.02. Karl-Heinz Schacht  87 J.
28.02. Anneliese Püchner  91 J.
29.02. Erna Budde  82 J.
01.03. Marlies Niehaus  82 J.
03.03. Friedhilde-Hedi Kronsbein 82 J.
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03.03. Günter Schlottmann  83 J.
03.03. Gerda Pehle  86 J.
03.03. Helmuth Biermann  95 J.
04.03. Sigrid Zimmermann  83 J.
04.03. Edith Krause  85 J.
05.03. Ursula Manderla 82 J.
06.03. Luzia Schlüter  84 J.
06.03. Gretel Kley  85 J.
07.03. Helmut Siekmann  81 J.
07.03. Waltraud Vollmer  84 J.
07.03. Herta Schmäh  95 J.
08.03. Ursula Westerhold  82 J.
08.03. Klaus Nottelmann  83 J.
08.03. Gisela Schlottmann  87 J.
08.03. Heinz Müller  90 J.
09.03. Edith Niehaus  84 J.
09.03. Heinrich Allerdißen  90 J.
09.03. Christel Milbredt  91 J.
09.03. Rolf Wöhrmann  91 J.
09.03. Hanna Pellmann  93 J.
11.03. Erika Thenhausen  82 J.
12.03. Horst Sieks  81 J.
12.03. Anneliese Jöllenbeck  84 J.
12.03. Lisa Alpert  90 J.
13.03. Christel Wenzel  83 J.
13.03. Ingeburg Bülow  84 J.
13.03. Horst Falkowski  88 J.
13.03. Ruth Isert  88 J.
14.03. Hanna Polednik  80 J.
14.03. Ursula Walkenhorst  82 J.
14.03. Friedel Strathmann  85 J.
14.03. Hans-Joachim Guder  87 J.
14.03. Liesa Winter  87 J.
14.03. Marianne Welling  90 J.
14.03. Dr. Werner Weber  94 J.

15.03. Werner Schömann  82 J.
15.03. Hans-Dieter Wöhrmann 82 J.
16.03. Edeltraud Becker  87 J.
17.03. Wolfgang Papke  84 J.
17.03. Erika Mußmann  88 J.
18.03. Inge Winkelhage  83 J.
18.03. Rolf Schulz  87 J.
19.03. Erika Berthold  87 J.
19.03. Hubert Emmermacher 88 J.
20.03. Günter Dülberg  86 J.
20.03. Marianne Mergelkuhl  86 J.
20.03. Rudolf Klusmann  87 J.
20.03. Reginald Schulz  88 J.
21.03. Rudolf Maschmann  82 J.
21.03. Klaus Schröder  82 J.
21.03. Eva Fennert  84 J.
22.03. Gerburg Koltzsch  80 J.
22.03. Kurt Hannemann  84 J.
23.03. Gisela Ewert  81 J.
23.03. Fritz-Joachim Hacker  96 J.
24.03. Rudolf Philipsen  87 J.
24.03. Ursula Rülcke  89 J.
25.03. Ingrid Fehlberg  82 J.
25.03. Renate Held  82 J.
25.03. Margret Sander  86 J.
25.03. Irmgard Grothaus  89 J.
25.03. Marianne Stank  91 J.
25.03. Karl-Heinz Sieker  92 J.
25.03. Wilhelm Modersohn  93 J.
25.03. Ilse Schaper  95 J.
26.03. Wanda Allerdißen  85 J.
26.03. Horst Moormann  96 J.
27.03. Christel Pauer  80 J.
27.03. Ursula Schulze  82 J.
27.03. Inge Ruwe  84 J.
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27.03. Karl Laskowski  89 J.
27.03. Edith Upmeier  89 J.
27.03. Gerhard Vollmer  92 J.
28.03. Wilfried Bollmann  83 J.
28.03. Sieglinde Heidbrink  83 J.
28.03. Käthe Tiemann  84 J.
28.03. Margarete Gladisch  85 J.
28.03. Hannelore Sachser  88 J.
29.03. Anni Siekmann  85 J.
29.03. Viktoria Büscher  87 J.
29.03. Waltraud Franke  97 J.
30.03. Brigitte Szallies  82 J.
30.03. Marianne Weßling  88 J.
31.03. Helmut Kröger  80 J.
31.03. Margarete Holst  92 J.
02.04. Inge Caßing  84 J.
03.04. Liselotte Gräfe  83 J.
03.04. Bertold Niewöhner  83 J.
04.04. Peter Hübner  81 J.
04.04. Gerhard Kreft  81 J.
04.04. Renate Berger  84 J.
04.04. Inge Rummler  86 J.
04.04. Willi Held  92 J.
06.04. Ingrid Freitag  82 J.
06.04. Ingrid Borgstädt  84 J.
06.04. Herta Wenzel  86 J.
07.04. Ursula Pravisani  82 J.
07.04. Erika Klusmann  84 J.
07.04. Gerhard Schierbaum  86 J.
08.04. Elsbeth Wollbrink  84 J.
09.04. Wilfried Schmidtke  80 J.
09.04. Anna Hescher  83 J.
09.04. Marion Klinksiek  83 J.
09.04. Renate Redecker  85 J.
10.04. Renate Janz  80 J.

10.04. Leonhard Sertl  83 J.
10.04. Elfriede Schulz  86 J.
10.04. Paul Kötter  91 J.
11.04. Magdalene Tiemann  84 J.
11.04. Walter Brünger  89 J.
11.04. Hans Hülsmann  89 J.
11.04. Edith Witt  89 J.
11.04. Elisabeth Niewöhner  97 J.
12.04. Renate Hildebrand  83 J.
12.04. Rudi Kreß  84 J.
12.04. Martin Müller  88 J.
13.04. Klaus Beller  83 J.
13.04. Ilse Biermann  85 J.
14.04. Jürgen Höke  81 J.
14.04. Gerhard Idschick  81 J.
14.04. Marlies Drescher  82 J.
14.04. Erna Kreft  82 J.
14.04. Herbert Ziegler  85 J.
15.04. Wilhelmine Schliemann 81 J.
15.04. Kurt Holtmann  83 J.
15.04. Erika Strakeljahn  83 J.
15.04. Christa Lohmann  84 J.
15.04. Antje Adolph  85 J.
15.04. Margret Friedrich  86 J.
15.04. Karl-Heinz Haase  86 J.
15.04. Günter Vogt  90 J.
15.04. Lisa Kröger  91 J.
16.04. Siegfried Kuhn  81 J.
16.04. Manfred Kröger  82 J.
18.04. Edda Hartwig  80 J.
18.04. Inge Tunnisch  81 J.
18.04. Gisela Montag  83 J.
19.04. Lisa Niewöhner  81 J.
19.04. Emilia Hartung  83 J.
19.04. Helga Horstmann  85 J.
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19.04. Marianne Mügge-Nemitz 86 J.
19.04. Inge Müller  87 J.
19.04. Ernst Witte  90 J.
19.04. Helmut Büscher  91 J.
20.04. Bärbel Greinus  82 J.
20.04. Lieselotte Stakelbek  86 J.
20.04. Erika Maschmann  89 J.
21.04. Margret Landwehr  80 J.
21.04. Manfred Schaar  83 J.
21.04. Gerda-Hildegard Wenner 84 J.
21.04. Heins Drescher  85 J.
21.04. Margarete Redecker  87 J.
22.04. Margret Gößling-Redecker 80 J.
22.04. Ernst Kunert  81 J.
22.04. Helmut Oberhaus  83 J.
22.04. Hanna Hellweg  85 J.
22.04. Ilse Rabeneck  87 J.
23.04. Klaus Hildebrand  81 J.
23.04. Willi Westerhold  81 J.
23.04. Günter Bialluch  82 J.
23.04. Martin Tiemeier  82 J.
24.04. Rita Bergmann  81 J.
24.04. Edit Höke  82 J.
24.04. Horst Skornia  86 J.
25.04. Horst Jagemann  83 J.
25.04. Lieselotte Sanker  85 J.
25.04. Margret Ebeler  86 J.
25.04. Hanna Vedder  87 J.
26.04. Renate Albert  82 J.
26.04. Ingrid Kühnapfel  82 J.
26.04. Christa Bauke  83 J.
26.04. Ursula Noltemeyer  85 J.
26.04. Hannelore Hokamp  89 J.
27.04. Günter Holle  81 J.
27.04. Monika Kunert  81 J.

27.04. Wilhelm Bruning  88 J.
27.04. Inge Weiberg  88 J.
27.04. Erna Bozionek  92 J.
28.04. Dorothea Grothaus  84 J.
28.04. Irmgard Rührup  89 J.
29.04. Horst Klann  82 J.
29.04. Hugo Thiel  83 J.
29.04. Lothar Schönnagel  86 J.
29.04. Wilma Reimann  89 J.
30.04. Wolfgang Thamm  80 J.
30.04. Ursula Linnenbrügger  84 J.
30.04. Reinhard Biermann  85 J.
30.04. Herbert Sanker  86 J.
30.04. Helene Schierbaum  87 J.
02.05. Ingrid Dumcke  85 J.
02.05. Hermann Schlüter  85 J.
03.05. Heinrich Tiemann  83 J.
03.05. Himke Kunz  84 J.
03.05. Ursula Krack  87 J.
03.05. Eveline Sobotka  90 J.
03.05. Reinhold Hildebrand  91 J.
03.05. Waltraud Sielemann  94 J.
04.05. Brigitte Sanker  81 J.
04.05. Paula Glindemann  87 J.
04.05. Wilfried Beek  88 J.
05.05. Jürgen Heienbrock  82 J.
05.05. Christel Schorege  83 J.
05.05. Magdalene Olschewsky 91 J.
05.05. Hanna Witte  91 J.
06.05. Helga Ruwe  80 J.
06.05. Johanne Beermann  88 J.
06.05. Elsbeth Tilker  89 J.
07.05. Lieselotte Brinkhoff  81 J.
07.05. Karin Elling  81 J.
07.05. Hanna Bockstette  85 J.
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Taufen 
Emilijo Stojaković
Theo Seitz
Cleo Seitz
Emelie Josefine Fege
Jayson Oliver Golumke

Trauungen
Jörg und Laura Redeker, geb. Wefel

Goldene Hochzeiten
Hans-Ulrich und Ursula Restemeier,  
geb. Gerstenberger
Hans und Ursula Wilgeroth, geb. Howeg
Juraj und Jane Paulicka, geb. Rowland
Ewald und Erna Faist, geb. Schulz
Heinz-Dieter und Marita Kersten,  
geb. Scheele

Diamantene Hochzeiten
Gerhard und Adelheid Freese, geb. Kreft
Willi und Ursula Westerhold,  
geb. Kirchhoff
Friedel und Helga Horstmann, geb. Lewe
Bruno und Annemarie Masannek,  
geb. Weist
Wilfried und Maria Schöwerling,  
geb. Licher

Eiserne Hochzeiten
Wilhelm und Ruth Beckmann,  
geb. Blotenberg
Wilfried und Margret Ermshaus,  
geb. Eickmeyer
Erwin und Waltraud Hinze, geb. Hobeck

Gnaden Hochzeiten
Rudolf und Inge Schlifke, geb. Allstädt

65

60

70

07.05. Ernst Landwehrmann  87 J.
07.05. Hanna Ahlbrand  89 J.
08.05. Magdalene Kuhlmann  82 J.
08.05. Luise Vogt  83 J.
08.05. Lieselotte Hörst  84 J.
09.05. Horst Kirchhoff  83 J.
09.05. Gertrud Specht  91 J.
10.05. Ingrid Rieke  81 J.
10.05. Erika Bockel-Thielke  82 J.
10.05. Waltraud Hinze  86 J.
10.05. Edith Löwenberg  90 J.
10.05. Wilfried Strathmann  92 J.
11.05. Ursula Baldewein  81 J.
11.05. Elfriede Tuxhorn  89 J.
12.05. Günter Ellersiek  82 J.
12.05. Günter Lorenz   94 J.
13.05. Heinrich Meyer   81 J.
13.05. Gisela Niehaus   83 J.
13.05. Irmgard Vogt   93 J.
14.05. Gertrud Falkowski  87 J.
14.05. Brigitte Viecens  88 J.
14.05. Hildegard Blotenberg  94 J.
15.05. Wilfried Potthoff  82 J.
15.05. Heinrich Metting  85 J.
15.05. Elisabeth Ellersiek  88 J.

50

©Corri Seizinger-AdobeStock.com



46 FREUD UND LEID bis 15. JANUAR 2022

Beerdigungen
Marianne Sieker, geb. Meier 92 J.
Heinz Strunk 93 J.
Günter Dohrmann 82 J.
Manfred Skeide 69 J.
Günter Meyer 86 J.
Sieglinde Tödtmann, geb. Schreiber 85 J.
Irma Ruwe 96 J.
Renate Hänel, geb. Klause 77 J.
Rolf Pfennig 81 J.
Erika Goehner, geb. Grafahrend 92 J.
Hans Rupp 68 J.
Hedwig Voß, geb. Niemeier 86 J.
Horst Hellmann 77 J.
Rüdiger Collbrunn 65 J.
Hanna Vahle 94 J.
Andreas Wölker 61 J.
Lotte Dangberg, geb. Kösling 89 J.
Willi Weber 79 J.
Siegrun Lorenzen, geb. Ladewig 73 J.
Martin Guhl 84 J.
Manfred Wietrychowski 85 J.
Mathias Sturma 49 J.
Bernhard Wendland 86 J.

Erika Brünger, geb. Hokamp 75 J.
Horst Gößling 80 J.
Werner Heidemann 83 J.
Horst Dumcke 82 J.
Karl-Ernst Richardt 90 J.
Dorothea Kriegel, geb. Tost 90 J.
Helmut Grothaus 83 J.
Inge Tiemann, geb. Babucke 87 J.
Christian Bartling 54 J.
Brigitte Bever, geb. Wendt 65 J.
Birgit Kemminer, geb. Koors 55 J.
Lina Pühmeyer, geb. Hartmann 98 J.
Gudrun Schumacher, geb. Plath 83 J.
Magdalene Borgelt, geb. Schäffer 82 J.
Thomas Moch 57 J.
Anni Eickmeyer, geb. Nolte 89 J.
Larissa Busenius, geb. Schubert 50 J.
Dieter Grochmann 73 J.
Ute Stemmer, geb. Kraudelat 65 J.
Heinz Kuhlmann 94 J.
Peter Kießig 86 J.
Marianne Welling, geb. Uding 89 J.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Spenge 
-Friedhofsverwaltung-

Lange Str. 70, 32139 Spenge 
Telefon: 0 52 25 / 85 92 90

-Friedhofsgärtner-
 Jürgen Aufderheide 

Telefon: 0 52 25 / 58 29

Dauergrabpflege 

� unverbindliche Beratung und Informationen  
 über die Dauergrabpflege -Treuhandvertrag-
� Wechselbepflanzung über das ganze Jahr 
 (Frühjahr, Sommer, Herbst und Winter) 
� ein Kranz oder Gesteck am Ewigkeitssonntag
� Sonderleistungen nach Vereinbarung

LIEBEVOLL GEPFLEGTE 
GRÄBER

Verantwortung in guten Händen
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Herausgeber  
des Gemeindebriefes ist die:  
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Spenge
Lange Straße 70-72
32139 Spenge 

V.i.S.d.P. Markus Malitte
 Bünder Str. 266
 32139 Spenge

Umsetzung Claudia Vogt,  
 Grafik-Design

Druck Gemeindebriefdruckerei 
 Groß Oesingen

Auflage 7.200 Exemplare

Der Gemeindebrief erscheint viermal 
im Jahr und soll über das Gemeinde 
leben informieren. Er wird kostenlos an 
alle Haushalte in Spenge verteilt. Jedes 
Gemeindeglied ist herzlich eingeladen, 
eigene Beiträge und Fotos unter Angabe 
des Namens zur Veröffentlichung einzu-
reichen. 

Damit Nachrichten und Artikelwünsche 
noch besser als bisher die Redaktion 
erreichen, wenden Sie sich bitte an: 

Ulrich Gressog 
Tel.: 8490713 
ulrich.gressog@kgm-spenge.de

Für die Werbung ist P. Markus Malitte  
zuständig.

Ihre Gemeindebrief-Redaktion

Tageseinrichtungen für Kinder               Telefon:

Spenge, Bussche-Münch-Str. 6
Leitung
Britta Schiefer  14 46
HF-KIGA-Bussche-Muench-Strasse@Kirchenkreis-herford.de

Spenge, Stiegelpotte 19 
Leitung
Carola Schmidt-Flexon                                                85 97 54
HF-KIGA-Stiegelpotte@Kirchenkreis-herford.de    

Wallenbrück „Kleine Taube”  
An der Reithalle 4 
Leitung
Ute Miederhoff  22 99
HF-KIGA-Wallenbrueck@Kirchenkreis-herford.de

Diakonie                                                                       Telefon:

„Netzwerk Diakonie in Ihrem Stadtteil” 

0 52 21 - 98 92 92

St. Martins-Stift, Poststr. 13 
Leitung
Dr. Matthias Kramer 

87 93 - 0
Diakoniestation Spenge, Werburger Str. 5
Stellv. Leitung
Anja Silber, Yvonne Röder

60 01 23

Redaktionsschluss 
der nächsten 
Ausgabe:
15. April 2022

Netzwerk Diakonie
in Ihrem Stadtteil

Wir sind für Sie unter einer zentralen Beratungsnummer zu erreichen:

beraten  begegnen  wohnen pflegen

Telefon 05221/98 92 92
Montag bis Freitag von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr

47EINRICHTUNGEN UND IMPRESSUM



48 ANSPRECHPARTNER UND EINRICHTUNGEN      www.kgm-spenge.de

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800-1110111 oder 0800-1110222  www.telefonseelsorge.de
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